
Einladung zum Mitmachtag

„Niemand is(s)t für sich alleine!“
Samstag, 14. September 2019 von 14.00 bis 18.00 Uhr 
im Martin-Niemöller-Haus, Pacelliallee 61, 14195 Berlin

Eine Veranstaltung zum Mitmachen im Rahmen der  
Reihe „Ernährung und Frieden“ am Martin-Niemöller-Haus 

Die Zukunft geht uns alle an! Generationsübergreifend für Jugend-
liche und Erwachsene. Gemeinsam können wir in unserem Alltag 
einen Beitrag zur weltweiten Gerechtigkeit leisten.

Anmeldung bitte an:

Arno Helwig, Martin-Niemöllerhaus, Pacelliallee 61, 14195 Berlin
info@mnh-dahlem.de

Hiermit melde ich mich mit _____ weiteren Person(en) verbindlich 
zum Workshoptag am 14.09.2019 an.

Wir möchten jeweils einen der folgenden Workshops besuchen: 

1. Die Festtafel der Gerechtigkeit  _____ Person(en)

2. Plastik – ein weltweites Phänomen _____ Person(en)

3. Virtuelles Wasser    _____ Person(en)

4. Satt ist nicht genug   _____ Person(en)

Name, Vorname: ________________________________________

E-Mail-Adresse:  ________________________________________

Telefonnummer:  ________________________________________

Für Rückfragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 
Arno Helwig, Leitung Martin-Niemöller-Haus:  
030 841 70 533, info@mnh-dahlem.de

Christiane Albrecht, Diakonisches Werk Berlin-Brandenburg- 
schlesische Oberlausitz, Referentin für Brot für die Welt:   
030 820 97 203, albrecht.c@dwbo.de

Wir freuen uns auf Sie!
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Unsere Workshops:

1. Die Festtafel der Gerechtigkeit – wo sitze ich? 
Bitte nehmen Sie Platz! Greifen Sie zu und lassen Sie sich von 
der Fülle an Genüssen verführen! Je nachdem, welchen Stuhl 
Sie gewählt haben, sollte das Zulangen Ihnen jedoch leichter 
oder schwerer fallen. Wir untersuchen die Zusammenhänge 
zwischen globalen Chancen, Lieferketten, Produzenten und 
Endverbrauchern.

2. Plastik überall – ein weltweites Phänomen 
Plastik ist mittlerweile überall. Es ist in unseren Nahrungsmit-
teln, es reist um die Welt und begleitet uns im Alltag. Plastik 
hat Einfluss auf unser Klima, verschmutzt unser Wasser und 
unsere Umwelt. Aber wollen wir plastikfrei leben und wenn ja: 
ist das alltagstauglich?

3. Virtuelles Wasser  
Das für uns „unsichtbare“ Wasser in unseren Konsumgütern 
wird meist im Laufe der Produktionskette verbraucht. Alleine in 
einer Tasse Kaffee stecken 140 Liter „virtuelles Wasser“. Wie 
können wir sicherstellen, dass es weltweit immer ausreichend 
Wasser gibt? Neue Methoden in den Projekten von Brot für die 
Welt werden vorgestellt. 

4. Satt ist nicht genug – was ist gute Ernährung? 
Weltweit hungern Millionen von Menschen. Gleichzeitig  
steigt überall die Anzahl der übergewichtigen Menschen an. 
Wie wird in der Entwicklungszusammenarbeit gegen Mangel-, 
Fehlernährung und Hunger vorgegangen? Auf dem Smoothie-
Fahrrad „erfahren“ Sie nachhaltige, gesunde Smoothies und 
wertvolle Tipps für den alltäglichen Konsum. 

Sie sind eingeladen zum Ausprobieren und mit Spaß globale  
Zusammenhänge und Themen zu erleben. Im Mittelpunkt steht  
ein nachhaltiger Lebensstil. Einiges machen wir bereits richtig,  
vieles können wir noch verbessern und an manche Dinge haben  
wir vielleicht noch nicht gedacht.  

Gemeinsam können wir uns austauschen und Neues lernen. 

Die vier Workshops zeigen globale Zusammenhänge auf.  
Gemeinsam erforschen und ermitteln wir praktische Handlungs-
möglichkeiten für unseren alltäglichen Konsum. Abschließend 
laden wir Sie zum Ideenaustausch beim gemein samen Essen ein. 

Die Teilnahme ist kostenlos.  
Bitte melden Sie sich bis spätestens zum 30. August 2019 an. 
Die Plätze sind begrenzt! 

Programm:
14.00 – 14.30 Uhr  Gemeinsame Eröffnung 
14.30 – 16.45 Uhr  Workshops 
16.45 – 18.00 Uhr  Abschluss und gemeinsames Essen

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.niemoeller-haus-berlin.de
www.diakonie-portal.de/brot-fuer-die-welt/aktuelles
www.brot-fuer-die-welt.de/berlin-brandenburg-oberlausitz


